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Übe rblick AFORMSOLUTION  (AFS)  

Mit AFORMSOLUTION (AFS) werden  Online - Services zur Datenerfassung (Formulare) einfach erstellt und effizient  
verwaltet.  AFS- Formulare  sind responsiv und stehen für PCs, mobile  Geräte  und  als Druckformular  zur Verfügung . 
Der AFS designer  ermöglicht die Erstellung und Verwaltung, der AFS form server  die Präsentation von Formularen.  

 

Zusätzliche Module runden die AFORMSOLUTION - Produktsuite  ab:  

¶ Der AFS ai - assist unterstützt mittels KI bei der Wahl und Befüllung des richtigen Formulars . 
¶ Die AFS inbox  nimmt Antragsdaten  entgegen und ermöglicht die manuelle Bearbeitung . 
¶ Das AFS relay  sorgt für die sichere automatische  Übergabe  der Antragsdaten an  Fachsysteme . 
¶ Die AFS portalAPI  ermöglicht die Integration von  AFS- Formularen in  Portalanwendungen . 
¶ Der AFS tester  überprüft  die Verfügbarkeit und Funktion des Formularbestandes.   

 

Formularerstellung  

AFS- Formulare we rd en  aus Basisk omponenten wie Felder n, Blöcke n, Validierung en , Dynamik -  und Logik baustei-
nen  erstellt . Das Baukastensystem bietet viele f ertige Bausteine, die individuell erweiterbar sind.  

Die Formularerstellung mit dem AFS designer  ist einfach und benutzerfreundlic h. Validierungen, Berechnungen,  
dynamisches Verhalten , Schnittstellen zu Fachsystemen und vieles mehr können von Personen ohne Program-
mierkenntnisse umgesetzt werden.  

 

Die resultierenden AFS - Formulare sind barrierefrei nach WCAG 2. 1 in d er Stufe AA , entsprechen dem Styleguide für 
Online - Formulare 3.0 und erfüllen wesentliche Schweizer eCH  E- Government Standards. Dabei unterstützt AFS 
verschiedene kantonsspezifische Signatur -  und Identifikationstechnologien.  

Grosse Formularbestände können einheitlich strukturiert und kostengünstig umgesetzt werden. Das AFS - Bau-
steinprinzip führt zu einem wartungsfreundlichen und damit zukunftssicheren Formularbestand.  

̖̤̘̟̖̣̕̚ ̧̗̠̣̞̤̖̣̖̣ ̟̠̩̓̚ ̣̖̝̪̒ ̥̖̤̥̖̣

̡̠̣̥̝̒˲́˺

̒̚˞̒ ̤̤̤̥̚

̖̤̘̟̖̣̕̚ ̧̤̖̣̖̣ ̟̠̩̓̚ ̣̖̝̪̒ ̥̖̤̥̖̣

̡̠̣̥̝̒˲́˺
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Formularbetrieb  

AFS kann durch den Lizenznehmer  bzw. die Lizenznehmerin  oder von aforms betrieben werden. AFS- Formulare 
sind mandantenfähig und eignen sich auch für den Cloud - Betrieb  (Dockerfähig) . 

AFS basiert serverseitig auf Java - Technologie und kann daher auf Open - Source oder  kommerziellen Plattformen 
installiert  werden.  AFS- Formulare integrieren sich  in bestehende  Internet - Auftritt e und Portale . Clientseitig können 
AFS- Formulare mit den  gängigen  Endgeräten und  Browsern ohne zusätzliche Erweiterungen genutzt  werden.  Der 
Formulartest unterstützt  die Betriebsüberwachung und  erleichtert die Migration auf neue  Produktversionen.  

 

Überblick aforms  solutions & services  

aforms ist der erfahrene Komplettanbieter für barrierefreie Online - Services. Als Hersteller von AFS, der führenden 
Formularlösung im deutschsprachigen Raum, ist aforms ein fixer Bestandteil des  E- Government s in der D- A- CH-
LI Region.  An den drei Standorten in Wien, Bern und Vaduz  sorgen unsere 47 Mitarbeiter:innen für Projekte mit 
kurze n Durchlaufzeiten, termingerechte r Bereitstellung und bester Qualität.  

Die aforms solutions & services GmbH wurde 2006 gegründet und hat sich seitdem als führender Anbieter für die 
Erstellung, Verwaltung und Optimierung von Online - Services etabliert. Mit unserer langjährigen Erfahrung beglei-
ten wir mehr als 80 Verwaltungen in  der Schweiz, Österreich und Liechtenstein . Zudem zählen auch Versicherun-
gen, Energieanbieter und Treuhänder zu unserem Kundenkreis.  

Ein besonderes Merkmal unserer Arbeit ist dabei die enge Zusammenarbeit mit unseren Kunden. Über unsere 
jährliche Usergroup, an der mehr als 50 Kundenvertreter:innen teilnehmen, fördern wir den Erfahrungsaustausch 
und gestalten unsere Software kontinuierli ch weiter. Dieser kooperative Ansatz ermöglicht es uns, massgeschnei-
derte Lösungen für die spezifischen Anforderungen unserer Kunden zu entwickeln.  

Unsere Formularsuite AFS wird aktuell für mehr als 2700 produktive Services eingesetzt und verarbeitet jährlich 
mehr als 2,4 Millionen Anträge und Meldungen. Als Produkthersteller und Dienstleister bieten wir eine 360° - Be-
treuung: von der Installation und Wartung über die Erstellung und Pflege der Onlineformulare bis hin zur Migrat ion 
auf neue AFS - Releases. Mit unserer regelmässigen Veröffentlichung neuer Versionen garantieren wir Datensi-
cherheit und Investitionsschutz und stellen sicher, dass einmal erstell te Services über Jahre hinweg гt̤ate o f the 
artб bleiben.  

Unsere Lösungen erfüllen die spezifischen Anforderungen der öffentlichen Verwaltung  und von Unternehmen  mit 
sensibler Kundenkommunikation . Sie sind vollständig mandantenfähig, mehrsprachig, barrierefrei und gewähr-
leisten höchste Sicherheit und Verfügbarkeit. Durch das flexible Schnittstellendesign lassen sich AFS - Formulare 
nahtlos in Chatbots, Portale und Backendsysteme integrieren .  

Mit innovativen Technologien und einem kundenorientierten Ansatz unterstützt aforms Verwaltungen und Unter-
nehmen bei der digitalen Transformation, indem wir effiziente und benutzerfreundliche Lösungen für die elektro-
nische Datenerfassung und - verarbeitung erstellen.  

 

 

Wir begleiten Sie auf dem Weg  
zu einem  modernen Serviceangeb ̠̥з 

з̦̟̕ ̨̖̙̣̖̟̓̒ ̝̟̘̗̣̤̥̘̒̚̚ ˺̙̣̖ 
Investitionen in Ihre Online - Formulare.  
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Referenzen: Österreich  

Ministerien  

¶ BM für Bildung,  
Wissenschaft und Forschung  

¶ BM für Finanzen  
¶ Bundeskanzleramt  

Landesregierungen  

¶ Burgenland  
¶ Kärnten  
¶ Oberösterreich  
¶ Salzburg  
¶ Steiermark  

Städte & Gemeinden  

¶ Graz 
¶ Linz 
¶ Innsbruck,  
¶ sowie mehr als 360 weitere  

Städte und Gemeinden  

Organisationen  

¶ Arbeiterkammer Kärnten  
¶ Austro Control  
¶ Bundesdenkmalamt  
¶ Bundesrechenzentrum  
¶ E- Control  
¶ Insolvenzentgeltfonds  
¶ Nationalfonds der Republik Österreich  

für Opfer des Nationalsozialismus  

 
 

¶ RTR- GmbH  
¶ Studienbeihilfenbehörde  
¶ Österreichisches Patentamt  
¶ Österreichische Ärztekammer  
¶ Ärztekammer Niederösterreich  
¶ Ärztekammer Steiermark  
¶ Pharmazeutische Gehaltskasse  
¶ Österreichische Apothekerkammer  

Universitäten  

¶ Universität Linz  
¶ Medizinische Universität Innsbruck  
¶ Medizinische Universität Wien  

Sozialversicherungen  

¶ SVC für alle Sozialversicherungsträger:  
ÖGK, BVAEB, AUVA, PVA, SVS 

Unternehmen  

¶ ENERGIEALLIANZ Austria GmbH 
¶ IT- Kommunal GmbH  
¶ Kufgem GmbH  
¶ VAV Versicherungs - AG 
¶ Zürich Versicherungs - AG 
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Referenzen: Schweiz und Liechtenstein  

Bundesstellen  

¶ VBS -  Eidgenössisches Departement für  
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport  

¶ BABS Ь Bundesamt für Bevölkerungsschutz  
¶ ElCom Ь Eidgenössische Elektrizitätskommission  
¶ BAG Ь Bundesamt für Gesundheit  

Kantone  

¶ Appenzell Ausserrhoden  
¶ Bern  
¶ Glarus  
¶ Graubünden  
¶ Luzern 
¶ Nidwalden  
¶ Obwalden  
¶ Schaffhausen  
¶ Schwyz  
¶ Solothurn  
¶ St.Gallen  
¶ Uri 
¶ Zug  
¶ Zürich  

Städte & Gemeinden  

¶ Schaffhausen  
¶ St.Gallen  
¶ Winterthur  

 
 

¶ Zug  
¶ Ebikon  
¶ Menzingen  
¶ Verein Schweizerische Städte -  und  

Gemeinde - Informatik  

Sozialversicherung  

¶ Ausgleichskasse für das schweizerische  
Bankgewerbe  

¶ Ausgleichskasse Versicherung  
¶ Ausgleichsgasse Schwyz  
¶ SVA St.Gallen  
¶ SVZ Thurgau  
¶ insite ag  

Energie & Umwelt  

¶ Energie Wasser Bern  
¶ Aufsichtskommission Vierwaldstättersee  

Liechtenstein  

¶ Liechtensteinische Landesverwaltung  
¶ Liechtensteinische Landespolizei  
¶ Finanzmarktaufsicht Liechtenstein  
¶ Liechtensteinische AHV - IV- FAK 

 
  

BABS 
BAG 
BLV 

BAFU 
ElCom 
GS-VBS 

BUND 

AK Banken 
AK Versicherung 
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Basiskonzepte  

Um einen ersten Einblick in AFS zu ermöglichen, stellen wir an dieser Stelle einige grundlegende Konzepte vor.  

Spezialisiert  & integriert  

Moderne Softwarelösungen sind häufig eine Kombination spezialisierter Einzelkomponenten. Im Unterschied zu 
̖̟̕ ̞̠̟̠̝̥̙̤̙̖̟̔̚̚ г˲̝̝̖̤-˼Ε̟̟̖̣̟б ̧̖̣̘̟̘̖̟̖̣̒ ̘̖̅̒˝ ̤̟̚̕ ̡̤̖̫̝̤̖̣̥̖̒̚̚̚ ̪̤̥̖̞̖̄ ̦̗̒ ̙̣̖̟̚ ˲̦̗̘̖̟̖̣̖̙̒̓̓̔̚ 
fokussiert und werden mittels serviceorientierter Architektur (SOA) zu Gesamtlösungen kombiniert.  

Im Fokus von AFS steht die strukturierte Datenerfassung. Mit AFS können Online - Dialoge optimal umgesetzt wer-
den. AFS verfügt über erprobte Schnitt stellen zu allen, im Rahmen der Datenerfassung relevanten, umgebenden 
Systemen.  

 

Auch die Prüf -  und Businesslogik von Fachapplikationen kann in AFS - Formularen einfach eingebunden werden. 
Durch die Integration von Online - Dialog und nachgelagertem Fachsystem entfällt die Duplizierung von Code.  

AFS- Formulare können auch in bestehende Content Management Systeme (CMS) und Portale integriert werden.  

Baustein basiert  

Die Effektivität von AFS basiert auf dem Bau-
steinprinzip . Ein reichhaltiger Pool wieder ver-
wendbarer Formularelemente und Logikbau-
steine kann mit eigenen Komponenten erwei-
tert werden.  

Formulare und Formularkomponenten werden 
in Formularsammlungen gruppiert, um eine 
Strukturierung, z. B. nach Ressorts, zu ermögli-
chen.  

Formularkomponenten können zentral zur Ver-
fügung gestellt, versioniert und zwischen  For-
mularsammlungen getauscht werden.  

  

Antragsteller 

Signatur

Strukturdaten

Registerdaten

E-Payment

Signatur-

pr¿fung

Virenpr¿fung

E-Mail

Serversignatur

Archivierung

Dokument-

generator

Workflow

Fachsysteme

CMS & Portal

Zustellung

Identifikation

˷̟̟̫̖̟̒̚ ˳̝̦̟̘̚̕ ̖̣̜̖̙̣̇

˽̠̘̜̚˵̪̟̞̜̒̚

˳̝Ἑ̜̖

˿̖̦̖ ˶̝̖̞̖̟̥̖ 
̙̟̫̦̗̚Λ̘̖̟

̥̟̣̄̒̒̕̕˞
̤̞̞̝̦̟̘̒

˲̆̄̅˲̆̄˴˹˶˽˶˾˶˿̅˶

̝̥̠̣̇̒̒̚̕
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Formular erstellung  ohne Programmierkenntnisse  

Die Formularerstellung mit dem AFS designer  ist einfach und benutzerfreundlich . 
Formularelemente können übersichtlich erstellt und angeordnet werden . Validie-
rungen, Berechnungen, dynamisches Verhalten und Schnittstellen zu Drittsyste-
men können mit mehr als  80 adaptierbaren Logik- Bausteinen (Extendern)  dem 
Formular hinzugefügt werden . 

Für die Gestaltung von AFS - Formularen sind keine Programmierkenntnisse erfor-
derlich.  Alle Funktionen können mittels Konfiguration umgesetzt werden.  

Einen Eindruck des Funktions umfangs der  AFS- Produktsuite  erhalten Sie in der am 
Ende anliegenden  Liste der parametrierbaren Extender . 

Single (XML - ) Source  

Mit AFS definierte Formulare werden in einem XML - Repository zentral abgelegt und stehen für PCs, mobile Geräte 
und als Druckformular zur Verfügung. Als Zusatzmodul  steht ein  auf künstlicher Intelligenz basierender  Assistent  
für die Beratung  und als Ausfüllhilfe  zur Verfügung. Darüber hinaus können Formulardaten auch über eine Webs-
ervice - Schnittstell e eingereicht werden (Maschine - Maschine Kommunikation).  

 

Zu den Formular definitionen  werden technische und organisatorische Metadaten gespeichert. Damit ist es mög-
lich die Dokumentation des Formularbestandes ausschlie sslich in AFS zu führen.  

Barrierefrei  

Mit  AFS generierte  Online - Formulare sind barrierefrei nach WCAG 2. 1 in 
der Stufe AA. Die eingebetteten AJAX - Komponenten sind ARIA - konform.   

Durch Schulungen und Coaching unterstützt aforms Formulardesig-
ner :innen  bei der Erstellung barrierefreier Online - Formulare.  

Plattform unabhängig  

AFS basiert serverseitig auf JAVA - Technologie und kann daher auf Open - Source oder kommerziellen Plattformen 
betrieben werden. AFS - Formulare können clientseitig mit gängigen Browsern auf Desktop -  und Mobilgeräten 
ohne zusätzliche Erweiterungen verwendet wer den.  

Mandantenfähig  & m ehrsprachig  

AFS- Formulare sind mandantenfähig. Formulare können von mehreren Organisationen im eigenen Layout und 
mit spezifischen Daten (z. B. Auswahllisten) angeboten werden. So werden z. B. Formularvorlagen für die Städte 
eines Landes oder Kantons  nur einmal erstellt und von jeder Stadt in ihrem Layout und mit ihren Datenlisten indi-
viduell verwendet.  

AFS- Formulare sind mehrsprachig . Die Grundbausteine von Formularen werden  in  vier Sprachen (Deutsch,  Eng-
lisch, Französisch und Italienisch )  zur Verfügung gestellt . Es ist möglich direkt im Formular zwischen den einzelnen 
Sprachen zu wechseln. Zusätzliche Sprachen und eigene Elemente können mittels  Übersetzungstabellen expor-
tiert, übersetzt und wieder importiert werden .  

5ŜƳƻŦƻǊƳǳƭŀǊ ς{¢D оΦл

5ŜƳƻŦƻǊƳǳƭŀǊ ς{¢D оΦл

Demoformular ïSTG 3.0
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Auch die Benutzero berfläche zum Erstellen von Formularen, d er AFS designer , steht in den Sprachen Deutsch, 
Englisch  und  Französisch  zur Verfügung.  
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Standardkonform  

AFS- Formulare entsprechen internationalen und nationalen Norme n, wie dem Styleguide für Online - Formulare 
3.0 der BLSG- Arbeitsgruppe  (AT), oder wesentlichen eCH E - Government - Standards (CH) . Zusätzlich kann d er For-
mularg enerator an die vo n Kunden vorgegebene n Styleguides angepasst werden.  

 

AFS kann internationale und nationale Datentypen darstellen und validieren, wie z.B.: IBAN, AHV- Nummer (CH), 
Firmenbuchnummer (AT), SVNR - Nummer (AT), UID- Unternehmensidentifikationsnummer (CH), UID - Umsatz-
steuer - Identifikationsnummer (AT).  

Sicher  

Datenschutz, Datensicherheit, Nachvollziehbarkeit sowie die umfassende Unterstützung  nationaler Identifikati-
ons -  und Signaturtechnologien sind wesentliche Grundvoraussetzungen für den Erfolg von AFS. Vielfach werden 
sensible Daten mit AFS - Formularen erfasst und angezeigt.  

Der AFS designer  und  d ie AFS inbox unterstützen die Authentifizierung mittels Windows Authentication , PVP und 
USP des österreichischen E - Governments, eIAM und AGOV des Schweizer Bundes  und OpenID Connect.  Zusätzlich  
wird  auch  eine Zwei- Faktor - Authentifizierung angebote n. 

AFS unterstützt wesentliche OWASP (owasp.org ) Anforderungen zu Password Security Requirements, General Au-
thenticator Requirements, Authenticator Lifecycle Requi rements und Credential Recovery Requirements. Die re-
gelmässigen Audits unserer Kund :innen bescheinigen AFS auch für kritische Einsatzgebiete ein en  hohe n Sicher-
heitslevel.  

Docker fähig  

AFS wird vollständig in Docker - Images ausgeliefert. Diese ermög-
lichen eine standardisierte Bereitstellung und flexible Verwaltung 
der Infrastruktur. Man kann dadurch effizienter skalieren und die 
Betriebsu mgebung individuell konfigurieren.  

Produktdesign an Kundenanforderungen  

AFS wird laufend gemä ss Kundenanforderungen weiterentwickelt. Neue AFS- Versionen werden regelmässig  im 
Rahmen der All - In Wartung zur Verfügung gestellt.  

aform s koordiniert kunden -  und länderübergreifend die Gestaltung und Finanzierung von Produkterweiterungen.  
Ma ssgeblich hierfür sind die zweimal im Jahr stattfindenden AFS - Usergroups in der Schweiz und in Österreich . 
Hier treffen sich unsere Kund:innen um gemeinsame Vorhaben, Projekte und Erfolge zu besprechen. Daraus er-
geben sich Entwicklungs - Synergie n von denen alle AFS - Kund:innen profitieren .  

 

 

https://owasp.org/
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Features  

In nachfolgend er Übersichtsgrafik  werden die Funktionen und Eigen schaften nach Themengruppen im Formular -
verlauf geordnet.  Sie finden die Detailbesc hreibungen in diesem Kapitel  unter der angeführten Nummer . 

 

 

1. Start, Eingabe, Kontroll e, Abschluss   

Die Verwendung von AFS - Formularen erfolgt in vier Schritten Ь eine Einstiegsseite, Seiten zur Dateneingabe, Kon-
troll e der erfassten Daten und Abschluss mit Bestätigung der Einreichung.  

 

Die optionale Einstiegs seite  (Start)  informiert über das Verfahren und die Voraussetzungen. Danach füllt der An-
wender  bzw. die Anwenderin  die erforderlichen Formularfelder auf Eingabeseiten aus. Dabei  bietet das Formular 
breite Unterstützung durch Validierung, Dynamik und Logik.  

Das Speichern der Daten ermöglicht, die Formularsitzung jederzeit zu unterbrechen und zu einem anderen Zeit-
punkt fortzusetzen . Der optional angebotene Ausdruck erlaubt den Umstieg in die Papierwelt um den Antrag hän-
disch fertig zu stellen oder mit einer manuellen Unterschrift einzureichen.  

Nach der Datenerfassung wird die Kontroll seite  angezeigt. Hier besteht die Möglichkeit alle erfassten Daten zu 
überprüfen , gegebenenfalls Korrekturen vorzunehmen  und den Antrag zu  senden.  

˲̤̙̝̦̤̤̓̔˼̠̟̥̣̠̝̝̖
ˣ˟˷̧̠̣̞̦̝̣̟̘̥̠̟̒̒̒̚̚ ˗ ˷̠̣̥̤̙̣̥̥̤̟̫̖̘̖̔̒̚̚

ˢ
ˡ˟˺
̕
̖
̟
̥
̚
̗
̚
̜
̒
̥
̚
̠
̟

ˢ˟˶̟̘̖̒̓̚

ˤ˟̝̖̣̦̟̘̇̒̚̕̚˫ ˷̖ ̙̝̖̣˝ ̈̒ ̣̟̦̟̘ ˗ ˺̟̗̠

˥˟˷̠̣̞̦̝̣̪̟̞̜̒̒̕̚ ˗ ˞̝ ̠̘̜̚

˦˟˷̠̣̞̦̝̣̝̪̠̦̥̒̒ ˗ ̡̧̖̤̠̟̤̥̃̚̚ͼ̥

˧˟̖̖̣̙̠̝̦̟̘̖̟̈̚̕ ˗ ̖̝̝̖̟̅̒̓

˨˟˶̩̖̝̔ ˺̡̞̠̣̥ˠ˶ ̡̩̠̣̥ ˙̀ ̗̗̝̟̖̚ ˵̥̖̟̒˚

˩˟  ˹̚ ̝̗̖̥̖̩̥̖ ̟̥̖̣̟̚ ˗ ̖̩̥̖̣̟

˪˟˳̖̝̘̖̟̒̚ ˗ ˾̠̝̖̓̚ ̟̄̔̒

ˢ˦˟͔ ̡̟̖̣̦̟̘̤̣̠̥̠̜̠̝̝̕

ˢ˧˟ ˶̚ ̧̟̣̖̙̣̟̥̖̟̔̒̒̚̚

ˢ˨˟˞˶ ̪̞̖̟̥́̒

ˢ˩˟˲ ̟̥̣̘̤̥̖̝̝̖̣̒˞̄ ̘̟̥̦̣̒̚

ˢ˪˟˶ ̟̘̟̘̤̤̘̟̥̦̣̒̒̚̚

ˣˡ˟˷ ̠̝̘̖̗̠̣̞̦̝̣̒

ˢ˥˟̨̤̙̖̟̇̋̔̚˞̊  ̡̄ ̖̙̖̣̟̔̚ ̧̠̟ ˷̠̣̞̦̝̣̥̖̟̒̒̕

ˢˤ˟˵ ̠̜̦̞̖̟̥̘̖̟̖̣̖̣̦̟̘̚

ˢˣ˟˲ ̟̟̦̟̘̓̚̕ ̟̒ ˳̜̖̟̒̔̕˞̄ ̪̤̥̖̞̖

ˣˢ˟ ˲̟ ̨̖̟̦̟̘̤̤̙̟̥̥̤̥̖̝̝̖̔̕̚ ̗Λ̣ ˲̟̥̣̘̤̥̖̟̒̒̕

ˢˢ˟̖̘̤̥̖̣̥̖̟̃̒̚̕ ̟̚ ˷̠̣̞̦̝̣̖̟̒

˷̠̣̞̦̝̣̒
˶̟̘̖̒̓̚ ˼̠̟̥̣̠̝̝̖ ˲̤̙̝̦̤̤̓̔

̖̥̖̄̚ ̟

˲̤̙̝̦̤̤̓̔

˵̪̟̞̜̒̚˝ ̇̒ ̝̖̣̦̟̘̚̕̚˝ ˽̠ ̘̜̚

̖̥̖̄̚ з̖̥̖̄̚ ˢ ˼̠̟̥̣̠̝̝̖

̖̟̖̟̘̟̖̣̖̟̄̄̕̚̚

̡̖̙̖̣̟̄̔̚

˵̣̦̜̖̟̔

̡̖̙̖̣̟̄̔̚

Export

˶˞̪̞̖̟̥́̒

˵˳

˵̣̦̜̖̟̔

˶˞˾̝̒̚
˵̨̣̥̥̟̖̟̦̟̘̒̚̕

̥̣̥̄̒

˺
̞
̡
̠
̣
̥

̖̥̖̄̚ ˢ

[ƻǊŜƳƛǇǎǳƳŘƻƭƻǊǎƛǘŀƳŜǘΣ ŎƻƴǎŜǘŜǘǳǊǎŀŘƛǇǎŎƛƴƎ
ŜƭƛǘǊΣ ǎŜŘ ŘƛŀƳƴƻƴǳƳȅŜƛǊƳƻŘǘŜƳǇƻǊƛƴǾƛŘǳƴǘǳǘ
ƭŀōƻǊŜŜǘ ŘƻƭƻǊŜƳŀƎƴŀ ŀƭƛǉǳȅŀƳŜǊŀǘΣ ǎŜŘ ŘƛŀƳ
ǾƻƭǳǇǘǳŀΦ !ǘ ǾŜǊƻŜƻǎŜǘ ŀŎŎǳǎŀƳŜǘ ƧǳǎǘƻŘǳƻ
ŘƻƭƻǊŜǎŜǘ ŜŀǊŜōǳƳΦ {ǘŜǘ ŎƭƛǘŀƪŀǎŘƎǳōŜǊƎǊŜƴΣ ƴƻ
Ŝǎǘ[ƻǊŜƳƛǇǎǳƳŘƻƭƻǊǎƛǘŀƳŜǘΦ

[ƻǊŜƳƛǇǎǳƳŘƻƭƻǊǎƛǘŀƳŜǘΣ ŎƻƴǎŜǘŜǘǳǊǎŀŘƛǇǎŎƛƴƎ
ŜƭƛǘǊΣ ǎŜŘ ŘƛŀƳƴƻƴǳƳȅŜƛǊƳƻŘǘŜƳǇƻǊƛƴǾƛŘǳƴǘǳǘ
ƭŀōƻǊŜŜǘ ŘƻƭƻǊŜƳŀƎƴŀ ŀƭƛǉǳȅŀƳŜǊŀǘΣ ǎŜŘ ŘƛŀƳ
ǾƻƭǳǇǘǳŀΦ !ǘ ǾŜǊƻŜƻǎŜǘ ŀŎŎǳǎŀƳŜǘ ƧǳǎǘƻŘǳƻ
ŘƻƭƻǊŜǎŜǘ ŜŀǊŜōǳƳΦ {ǘŜǘ ŎƭƛǘŀƪŀǎŘƎǳōŜǊƎǊŜƴΣ ƴƻ
Ŝǎǘ[ƻǊŜƳƛǇǎǳƳŘƻƭƻǊǎƛǘŀƳŜǘΦ
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Für das Absenden des Antrags können v erschiedene  Optionen konfiguriert werden: Von digitalem Versand bis hin 
zum Ausdruck und postalisch er Übermittlung.  Für digitale Sendung kann zusätzlich eine E- Signatur und /oder  E-
Payment vorgesehen werden.  Die Anträge werden in die AFS inbox oder eine Drittanwendung gesendet.  

Zuletzt wird d ie Abschluss - Seite  mit den gesendeten Daten  und einer signierten Eingangs bestätigung angezeigt. 
Die be stätigten Antragsdaten können gedruckt und gespeichert werden.  

Alternativ zur Abschlussanzeige kann direkt ein generiertes Druckdokument zur Verfügung gestellt werden. Zu-
sammen mit der E - Payment Anbindung v on AFS werden so besonders bürgerfreundliche E - Government - Services 
möglich. So erfolgen z. B. Beantragung, Bezahlung und Erhalt einer Fischereikarte oder einer Parkberechtigung in 
einem Schritt.  

 

2. Formularnavigation  & Forts chritt sanzeige  

AFS- Formularen k önnen  eine Navigationsleiste und Fortschrittsanzeige zugeschaltet werden. Damit ist es mög-
lich, eine oder mehrere Formularseiten zu einem logischen Schritt zusammenzufassen. Die Leiste dient auch dem 
Aufrufen von bestimmten Seiten im Formular (Seiten - Navigation).   

 

 

Die Formularnavigation kann individuell je Formular aktiviert und konfiguriert werden.  Das Aussehen und die Po-
sitionierung der Fortschritt sanzeige lassen sich durch CSS individuell gestalte n. Die Anzeige steht sowohl in der 
Desktop -  als auch in der Formularansicht für mobile Geräte zur Verfügung. Für letztere wird die Anzeige auf das 
Minimum reduziert.  Bei einer Zwischenspeicherung der Formulareingaben durch den User bzw. die Userin wird 
auch der Navigationsfortschritt im Formular mitgespeichert.  

 

3. Validierung  Ь Fehler, Warnungen , Info  und Erfolg  

Die eingegebenen Formulardaten werden serverseitig überprüft. Zur Validierung können sowohl Eingabepflicht, 
einfache Feldwertkontrollen als auch komplexe Abhängigkeits -  und Backend - Prüfungen definiert werden.  

Die Eingabepflicht kann statisch und dynamisch (in Abhängigkeit von Benutzereingaben) festgelegt werden. Für 
˳̝Ἑ̜̖ ̤̥̖̙̖̟ ̫̦̤ͼ̥̫̝̙̔̚ ˶̟̘̖̞̦̤̥̖̣̒̓̚˝ ̨̖̚ г˸̟̫̒ ̠̖̣̕ ̘̣̒ ̟̙̥̔̚б ̠̖̣̕ г˶̡̟̘̖̗̝̙̥̒̓̔̚̚ ̞̥̚ ̗̣̖̖̣̚ ˲̨̦̤̙̝̒б˝ ̫̦̣ 
Verfügung.  

Neben spezifischen Feldwertprüfungen, wie IBAN/BIC und Sozialversicherungsnummer, können die Benutzerein-
gaben gegen Zielwerte und Wertebereiche geprüft werden. Die Formatierung wird mit Standardformaten und 
Regular Expressions vorgegeben. Fachspezifische F ormatierungen und Prüfungen können mit kundenspezifischen 
Erweiterungen umgesetzt werden.  

Auch bereits bestehende Prüf -  und Businesslogik von Fachapplikationen kann in AFS - Formularen mittels Webs-
ervices einfach eingebunden werden. Durch die Integration von Formular und nachgelagertem Fachsystem ent-
fällt die Duplizierung von Prüf- Code.  

˷Λ̣ ̝̖̣̦̟̘̤̗̖̙̝̖̣̇̒̚̕̚ ̖̥̖̥̓̚ ˲˷̄ ̨̫̖̚ ̦̟̥̖̣̤̙̖̝̙̖̔̔̚̕̚ ˷̖̙̝̖̣̫̦̤̥ͼ̟̖̕˟ ˿̖̖̟̓ ̖̣̕ ̜̝̤̤̤̙̖̟̒̔̚ г˷̝̤̙̖̟̒̔ ˶̟̘̖̒̓̚б˝ 
die korrigiert werden muss,  bevor ein weiteres Ausfüllen des Formulars möglich ist, gibt es auch den Zustand 
г̣̟̦̟̘̈̒б˟ ˹̖̣̚ ̨̣̚̕ ̦̗̒ ̖̟̖̚ г˿̙̥̔̚ ̡̝̦̤̝̖̒̓̚ ˶̟̘̖̒̓̚б ̟̦̣ ̖̟̞̝̒̚ ̨̙̟̘̖̖̤̖̟̚̚ ̦̟̕ ̖̓̚ ̖̣̟̖̦̥̖̣ ˳̖̤̥ͼ̥̘̦̟̘̚ 
̦̣̙̔̕ г̖̥̖̣̈̚б ̝̤̒ ˷̨̖̝̖̣̥̕ ̡̜̫̖̥̖̣̥̒̚˟ 

Neben Fehlern und Warnungen stehen auch Informations -  und Erfolgsmeldungen  für Rückmeldungen an den 
Anwender bzw. die Anwenderin  zur Verfügung.  

ˤ
˲̟̥̣̘̤̥̖̝̝̖̣̒˫̟̚

˶̡̙̖̣̥̟̖̣̒˫̟̚

ˢɣx

˾̠̝̖̓̚ ˲̟̤̙̥̔̚˫

˵̡̖̤̜̥̠ ˲̟̤̙̥̔̚˫

˾̖̙̣̖̣̖ ̖̥̖̟̄̚ ̫̦ ̖̟̖̞̚
˿̧̡̘̥̠̟̤̦̟̜̥̒̒̚̚
̜̠̞̟̖̣̖̟̓̚̚˟
˵̣̖̜̥̖̤̚ ˲̡̟̤̣̟̘̖̟̚ ̧̠̟
˿̧̡̘̥̠̟̤̦̟̜̥̖̟̒̒̚̚ ̞Ἑ̘̝̙̚˟
˙̜ ̖̟̖̚ ˷̖̙̝̖̣̟̫̖̘̖̒̚˚

˾̠̦̤̕ г̗ ̣̖̖̚ ˿̧̘̥̠̟̒̒̚̚б ̖̣ ̝̦̥̒̓ ̤̒̕ ̣̖̜̥̖̕̚ ˲̡̟̤̣̟̘̖̟̚ ̧̠̟ ˿̧̡̘̥̠̟̤̦̟̜̥̖̟̒̒̚̚˟ 
̝̖̣̦̟̘̖̣̗̠̝̘̥̇̒̚̕̚ ̖̣̤̥ ̖̓̚ ˲̦̗̣̦̗ ̖̣̕ ˼̠̟̥̣̠̝̝̤̖̥̖̚
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Fehler  und nicht plausible Eingaben können  am Seitenanfang sowie direkt beim Feld angezeigt  werden . AFS bietet 
für alle Fehler -  und Warnungszustände automatische Texte, die mit spezifischen Hinweistexten ergänzt oder über-
schrieben werden können.  

˵̖̚ ˼̠̟̗̘̦̣̥̠̟̒̚̚ ̧̠̟ ̝̖̣̦̟̘̖̟̇̒̚̕̚˝ ˷̖̙̝̖̣̟ ̦̟̕ ̣̟̦̟̘̖̟̈̒ ̖̣̗̠̝̘̥ ̞̥̚ ˹̝̗̖̚ ̧̠̟ г̡̣̞̖̥̣̖̣̣̖̟̒̒̓̒̚б ˶̩̥̖̟̕ern. 
˵̖̤̖̚ ̨̖̣̖̟̕ ̟̚ гFormulardynamik & - logikб beschrieben.  

Besondere Validierung  & Warnungen  

Google ReCaptcha, das zurzeit meist genutzte CAPTCHA des Internets, kann in AFS - Formularen verwendet wer-
den. Hierbei handelt es sich um einen Sicherheitsmechanismus, der dazu verwendet wird, vollautomatisiert zu 
unterscheiden, ob ein Mensch oder eine Masch ine Eingaben tätigt.  

Die Gefahr eines Sitzungsabbruchs durch Timeout bei zu langer Inaktivität des Anwenders  bzw. der Anwenderin  
wird zuvor als Warnmeldung angezeigt. Allgemein können AFS - Sitzungen so konfiguriert werden, dass sie aktiv 
bleiben, wenn das Browserfenster noch geöffnet ist. Im Fall eines E - Payment Vorganges kann die Sitzung bis zum 
Eingang der Zahlungsbestätigung verl ängert werden.  

 

4. Formulardynamik  & - logik   

Formulardynamik und - logik wie 
Ein-  und Ausblenden von Ele-
menten, Validierungen, Berech-
nungen oder Schnittstellen zu 
Drittsystemen können , wie alle 
AFS- Funktionen, von Personen 
ohne Programmierkenntnisse 
umgesetzt werden.   

Über 80 mitgelieferte г̡̣̞̖̥̒̒˞
rierbare б ˶̩̥̖̟̖̣̕ ̖̣̝̦̒̓en  es, 
Dynamiken einfach  und über-
sichtlich  zu konfigurieren (siehe 
Anhang: Liste der parametrier-
baren Extender).  

 

Folgende Funktionen können mit 
Extendern  u.a. umgesetzt wer-
den:  
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Validierungen   

Siehe  г3. Validierung Ь Fehler, Warnungen, Info und Erfolg  б 

Dynamischer Ablauf  

Der Ablauf von AFS - Formularen kann dynamisch konfiguriert werden. In Abhängigkeit von Benutzereingaben, der 
Rolle des Anwenders /der Anwenderin , oder Steuerdaten aus de n ˳̜̖̟̤̪̤̥̖̞̖̟̒̔̕ ̜Ε̟̟̖̟з 

¶ die Anzeige von Formularseiten, Blöcken und Feldern gesteuert,  
¶ einzelne Eingabefelder gesperrt,  
¶ der passende Formularabschluss angeboten,  
¶ das richtige Druckdokument ausgewählt,  
¶ E- Mails an dynamisch ermittelte Empfänger versandt,  
¶ die E- Payment - Funktion ermöglicht,  
¶ eine elektr onische Signatur freigeschalten  

und  viele andere Abläufe und Funktionen ausgelöst werden.  

Management von Beilagen  

Siehe г9. Beilagen - Management б 

Funktionen zur Identifikation  

Siehe  г10. Identifikation б 

Feldbefüllung  

Felder in AFS-˷̠̣̞̦̝̣̖̟̒ ̜Ε̟̟̖̟ ̧̠̣̖̗̓Λ̝̝̥ ̨̖̣̖̟̕˟ ˹̖̣̫̦̚ ̤̥̖̙̖̟ ̗̣̖̚ ̖̗̟̖̣̣̖̓̒̕̚̚ г˵̖̗̦̝̥̒-̖̣̥̖̈б ̦̟̕ ˶̟̘̒̚˞
̖̦̗̗̠̣̖̣̦̟̘̖̟̓̒̕ ˙̫˟ ˳˟ г˳̥̥̖̚ ̨ͼ̙̝̖̟зб˚ ̫̦̣ ̖̣̗̇Λ̘̦̟̘˟ ˲̦̙̔ ̖̣̖̥̤̓̚ erfasste Eingaben können in nachfolgende 
Felder übertragen werden.  

Zusätzlich zu generierten Feldwerten wie Unique IDs, können auch Daten aus Fachsystemen zur Vorbefüllung ge-
̟̦̥̫̥ ̨̖̣̖̟̕˟ ̖̥̖̣̖̈̚ ˵̖̥̝̤̒̚ ̗̟̖̟̚̕ ̖̄̚ ̞̚ ˲̤̙̟̥̥̓̔̚ гˣˡ˟ ˲̟̟̦̟̘̓̚̕ ˳̜̖̟̒̔̕ ̪̤̥̖̞̖̄б˟ 

Die Vorbefüllung kann kontextbezogen und mandantenspezifisch festgelegt werden.  Vorbefüllte Felder sind, je 
nach Konfiguration, durch den Formularanwender überschreibbar oder gesperrt.  

Berechnungen  mit SpEL & Syntaxprüfung  

Alle numerischen und kalendarischen Formulareingaben können für Berechnungen verwendet werden. Hierfür 
werden Felder als Quell -  und Zielvariablen definiert und in mathematischen Formeln mittels SpEL (Spring Expres-
sion Language) verknüpft. SpEL erlaubt arit hmetische (z. B. plus/minus), relationale (z. B. grö sser/kleiner), logische 
(z. B. und/oder), konditionale (Ternär oder Elvis) sowie reguläre Ausdrücke.  Um die Verwendung von SpEL zu ver-
einfachen, steht im AFS designer  ein Tool zur Syntaxprüfung zur Verfüg ung.  

Weiters stehen Rundungsfunktionen und eine Zufallszahlgenerierung zur Verfügung. Die  Datumsberechnung kann 
für die Ermittlung der Werktage auch spezifische Feiertage berücksichtigen. Die Berechnungen und Auswertungen 
werden über eine Schaltfläche oder automatisch (AJAX) ausgelöst.  

Datums -  und Uhrzeitfunktionen  

In AFS-˷̠̣̞̦̝̣̖̟̒ ̤̥̖̙̥ ̗Λ̣ ˵̥̦̞̤̖̟̘̖̟̒̒̓̚ ̖̟̚ ̜̠̟̗̘̦̣̖̣̣̖̣̓̒̚̚ г˵̡̥̖̜̖̣̒̔̚б ̫̦̣ ̖̣̗̇Λ̘̦̟̘˟ ̧̖̣̖̣̤̖̥̘̄̚̚ ̜Ε̟̟̖̟ 
das aktuelle Systemdatum und die Uhrzeit für Vergleiche verwendet werden. Datums -  und Uhrzeitfunktionen er-
möglichen unterschiedliche Prüfungen w ie das Errechnen einer Zeitdifferenz (z. B. Eingabe -  zu Systemdatum/ -
zeit) oder Aktualität (z. B. Eingabedatum/ - zeit in der Zukunft?). Weiters lassen sich z. B. Wochenenden und Feier-
tage sperren oder bestimmte Tage farblich hervorheben,  um die Usability zu  vereinfachen. Eingaben können für 
˳̖̣̖̙̟̦̟̘̖̟̔ ̘̖̟̦̥̫̥ ̦̟̕ ̟̙̒̔ ̖̜̦̟̖̄̕˝ ˾̟̦̥̖̚˝ ̥̦̟̖̄̕˝ ̘̅̒˝ ˾̠̟̥̒˝ ˻̙̣̒ г̡̘̖̤̝̥̥̖̥̚б ̨̖̣̖̟̕˟ 
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Zeitliche Gültigkeit von Formularen  

Mit AFS ist es möglich , die Verfügbarkeit eines Formulars zeitlich zu steuern. Damit kann festgelegt werden in wel-
chem Zeitraum ein Formular aufrufbar ist, sowie welche URLs au sserhalb dieses Zeitraums aufgerufen werden 
sollen. Das ermöglicht Formulare nur zu bestimmten Zeiten  aufzuschalten und erreichbar zu machen . 

 

Generieren von Druckdokumenten  

Siehe  г12. Dokumentgenerierung б 

Versenden von E - Mails und Dokumenten  

Zu jedem Zeitpunkt der Formularnutzung können E - Mails generiert werden. Damit ist es  z. B. möglich  E- Mails zur 
Validierung der eingegebenen E - Mail - Adresse zu versenden, bevor der Antrag final eingebracht wird. Versendete 
E- Mails können auch (verschlüsselte) Antragsdaten und Beilagen enthalten. Durch Erweiterung der E- Mail - Vor-
lagen  mit Formularfeldern können personalisierte und kontextspezifische Nachrichten konfiguriert werden. Der E-
Mail - Versand  kann dynamisch (in Abhängigkeit der Eingaben des Benutzers  bzw. der Benutzerin ) erfolgen.  AFS 
unterstützt auch die Anbindung mehrerer Mailserver.  

Kommunikation mit der AFS inbox  

Eine Gruppe von Extendern dient der Kommunikation mit der AFS inbox. Sie ermöglichen einerseits das Speichern 
und Laden von Antragsdaten aus de r AFS inbox , um Inhalte bereits abgesendeter Anträge für Vorbefüllungen und 
Vergleiche im aktuellen Formular zu  verwenden. Andererseits stellen diese Extender Schreib -  und Lesefunktionen 
für Metadaten zur Verfügung. Metadaten speichern Zusatzinformationen wie Bearbeitungs -  oder Genehmi-
gungsstatus zu einem Antrag.  

Darüber hinaus ist es mittels Extender möglich, Anträge i n der  AFS inbox  direkt zu bearbeiten (z.B. zu erledigen).  

Externe Referenzen  

AFS- Formulare können, vergleichbar mit externen Referenzen in MS - Excel- Sheets, Eingaben aus anderen Formu-
laren referenzieren und für Validierungen und die Ablaufsteuerung  verwenden.  

Scripting - Extender  

Manchmal ist f ür Programmierer:innen  die Konfiguration eines Extenders oft nur der zweitbeste Weg,  um zum Ziel 
zu gelangen. Personen mit Programmierkenntnissen können in wenigen Codezeilen die gleichen Resultate 
schneller erzielen.  

AFS bietet hierzu die Möglichkeit mittels Groovy - Scripts Formularlogik zu programmieren. Im Unterschied zu be-
stehenden Extendern ist der Entwickler  bzw. die Entwicklerin  hier völlig frei in der Gestaltung der Businesslogik. 
Anders als beim Programmieren von zusätzlichen JAVA - Klassen für AFS muss der Formularserver nicht neu kom-
piliert  und ausgeliefert werden.  

Der Scripting - Extender ermöglicht die Definition von Input -  und Outputfeldern, von Variablen, die Scripteingabe 
oder den Verweis auf eine externe Scriptdatei sowie den Zugriff auf das gesamte Formularobjekt.  
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5. Formularlayout &  Responsi v ität  

Alle Formularkomponenten können über CSS - Parameter individuell gestaltet werden. Die Auswahlfelder stehen 
als Dropdown, Radio - , Checkbox -  und Switchlisten zur Verfügung. Die Anordnung von Labels und kontextsensitiver 
Hilfe kann nach Bedarf angepasst werden . Dynamische Blocküberschriften und HTML - Felder bieten breite Gestal-
tungsmöglichkeiten für Formulare.  AFS- Formular e sind responsiv , können sich  also  automatisch an die Bild-
schirmbreite von mobilen Devices anpassen.  

 

Die AFS- AJAX- Technologie bietet erweiterte Interaktivität. Der Einsatz von AJAX erlaubt sofort nach der Eingabe 
von Werten Feldwert - Berechnungen und - Valid ierungen, Ein -  und Ausblenden  von abhängigen Formularkompo-
nenten, Autocomplete - Listen sowie die Vorbefüllung von anderen Feldern.  

Der Einsatz von AJAX im Formular ist optional . Die Barrierefreiheit von AFS - Formularen bleibt uneingeschränkt vor-
handen. Die Implementierung ist ARIA - konform.  

Der in den AFS designer  integrierte Rahmenlayout - Generator ermöglicht das Bearbeiten bereits erstellter Layouts. 
Zusätzlich steht eine gro sse Auswahl an CSS - Animationen zur Verfügung , um Benutzeraktionen im Formular zu 
betonen. Bei der Gestaltung der Animationen wurde bewusst auf dezente Effekte gesetzt, die dazu dienen, Verän-
derungen in Formularen (wie zum Beispiel das Hinzufügen einer Blockwiederholung) optisch hervorzuheben.  

 

6. Wiederholungen &  Tabellen  

Für die Erfassung einer Anzahl gleichartiger Datensätze, wie Personen in einem Haushalt oder Buchungszeilen 
einer Spesenabrechnung, bietet AFS wiederholbare Formularelemente an. AF S- Formularblöcke kön nen dyna-
misch hinzugefügt und gelöscht werden. Eine besonders strukturierte Form wiederholbare r Elemente anzuzeigen 
sind Tabellen.  

In der Tabellendarstellung werden wiederholte Blöcke als Zeilen einer Tabelle aufgelistet . Die Feldbeschriftungen 
werden zu Spaltenüberschriften. Tabellenzeilen können dynamisch  hinzugefügt und gelöscht werden. Zeilenin-
halte können unveränderbar vorgegeben oder ausfüllbar sein. Die Werte der einzelnen Tabellenzellen können be-
rechnet und kopiert werden. Es ist sogar möglich, Werte aus unterschiedlichen Tabellen eines Formulars mite i-
nander in Bezug zu bringen.  

AFS- Tabelleninhalte können aus CSV - Dateien eingelesen werden. Diese Funktion eignet sich besonders für den 
Import von Massendaten, die beim Anwender  bzw. der Anwenderin  bereits in elektronischer Form vorliegen. Dabei 
verfügen AFS - Tabellen über einen Blättermechanismus (Paging), um auch gro sse Datenmengen komfortabel 
anzeigen zu können.  

Die Anzahl der im Browserfenster darstellbaren Spalten ist begrenzt. Daher bieten AFS - Tabellen die Möglichkeit 
wichtige Felder immer anzuzeigen und Details zusätzlich einzublenden. Hierzu wird eine Auswahl getroffen, welche 
Felder des hinterlegten Blockes bereits in der Tabellenzeile zu positionieren sind und welche Felder erst im aufge-
klappten Modus sichtbar werden.  
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Tabelleninhalte können nach eigenen Kriterien sortiert und gefiltert werden . Es ist möglich, mehrere Filter -  und 
Sortierregeln anzuwenden.  

 

  

7. Excel Import & Export  (Offline - Daten)  

Jedem  AFS- Formular kann eine frei gestaltbare Excel - Vorlage hinterlegt werden. Damit wird es möglich, erfasste 
Formulardaten in Excel zu exportieren , die Daten offline zu bearbeiten und  zurück ins Formular zu laden. Für die 
einfache Zuordnung der Formularfelder (Mapping) in der Excel - Vorlage wird die Excel - Kommentarfunktion ge-
nutzt.  

 

8. Hilfe texte intern & extern  

Durch das Angebot von Online - Hilfen auf Feld - , Block-  und Formularebene können AFS - Formulare benutzer-
freundlich gestaltet werden. Als Quelle für Hilfetexte können  sowohl manuell erfasste Texte als auch eigens ge-
staltete Hilfeseiten oder Links auf Content Management Systeme eingebettet werden.  
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9. Beilagen  & Mobile Scan  

AFS- Formulare können Felder zur Anlage von Beilagen (Attachments) enthalten. Die hochgeladenen Dateien sind 
in Bezug auf Grö sse, Dateiendungen und MIME - Typen einschränkbar. Die Datei - Typenprüfung kann browserun-
̙̒̓ͼ̟̘̘̚ ̟̚ ˲˷̄ ̖̣̗̠̝̘̖̟˟ ˵̞̥̒̚ ̜̟̟̒ ̖̟̚ г̡̠̣̤̖̝̖̟̇̚б ̖̟̖̤̚ ˵̡̥̖̥̪̤̒̚ ̦̣̙̔̕ ̨̖̣̖̟̦̟̘̇̕ ̖̣̕ ̗̝̤̙̖̟̒̔ ˵̥̖̖̟̒̚˞
dung verhindert werden.  

 

PDF-  und Bildformate können direkt nach dem Hochladen im Formular angezeigt werden,  andere Formate wer-
den als Link zur Ansicht bereitgestellt. Die hochgeladenen Dateien können zur besseren Identifikation automatisch 
umbenannt werden. Dadurch lassen sich Dateinamen z. B. durch Benutzereingaben erweitern. Neben der Grö sse 
einer einzigen Datei lässt sich mit AFS auch die Grö sse aller Beilagen beschränken.  

Bei PDF- Beilagen kann zusätzlich die Anzahl der Seiten ermittelt und geprüft werden , ob ein Passwortschutz der 
Datei vorliegt.  Elektronische  Signaturen der Anlagen können geprüft werden. Mit einem hinterlegte n Schutzpro-
gramm wird auch eine Virenprüfung durchgeführt  und der Dateiname gegen einen r egulären Ausdruck geprüft.  

Mobile Scan  

Über einen QR - Code im Formular kann man mit dem Mobilgerät direkt Dateien in das Online - Formular laden. Es 
können mehrere Dateien auf einmal hochgeladen , gemerged und  wenn gewünscht in PDF umgewandelt werden . 
 

 

10. Identifikation  

Ein AFS- Formular kann durch Antragsteller :innen  anonym oder identifiziert verwendet werden. Der Modus, keine, 
wahlweise  oder  verpflichtend e Identifikation,  wird je nach Formular festgelegt. Ist die Identität des Anwenders  bzw. 
der Anwenderin  bekannt, können  die persönlichen  Daten im Formular vorbefüllt und  spezifische Abschlüsse frei-
geschaltet werden  (z. B. Absenden ohne Signatur) . 
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AFS- Formulare können Identifikationsinformationen unterschiedlicher nationaler Systeme wie ID Austria  (AT), Por-
talverbund (AT), Unternehmensserviceportal  (AT), SwissID (CH) , AGOV.ch (CH),  eID (FL) übernehmen. Für Anwen-
dungsfälle mit geringeren Sicherheitsanforderungen stellt AFS mit m TAN- Verfahren und Mailbestätigung nieder-
̨̤̙̖̝̝̘̖̔̚ г˺̖̟̥̗̜̥̠̟̤̒̕̚̚̚б- Mechanismen bereit. Auch Identifikation  mit Open ID , wie zum Beispiel Google ID, wer-
den unterstützt.  

11. Registerdaten in Formulare n verwenden  

Mittels standardisierter Produkt - Schnittstelle holen Sie einfach österreichische Registerdaten via dadeX (RSV) so-
wie EU- weite Nachweise per Single Digital Gateway (SDG) in Ihre AFS- Formulare.  

Mit der  Integration  von  dadeX , auch bekannt als Digital Austria Data Exchange und  SDG in AFS, eröffnen sich für 
AFS- Formulardesigner :innen   spannende   Möglichkeiten  der digitalen Servicegestaltung. Der dadeX ist ein zent-
raler Bestandteil der österreichischen  Once - Only - Plattform. Diese Plattform revolutioniert die  Bereitstel-
lung  und  Wiederverwendung  von  Registerdaten für die Verwaltung , indem sie eine einzige, hochgradig automa-
tisierte Schnittstelle für den nationalen (dadeX) und internationalen 
(SDG) Datena ustausch bietet.  

Nationaler und internationaler Datenaustausch  

Das  Once - Only - Prinzip  verfolgt dabei ein klares Ziel: Daten müssen nur 
einmal bereitgestellt werden, um den  Aufwand  für Verwaltungspro-
zesse erheblich zu  reduzieren . Die Kombination von dadeX(RSV)/SDG 
und AFS ermöglicht es, nationale Registerdaten und europäische Nach-
weise effizient in Online - Services zu integrieren, wodurch Unternehmen 
und Bürger:innen ebenso profitieren wie die öffentliche Verwaltung.  

Mit der Einbindung von SDG werden darüber hinaus  grenzüberschrei-
tende Verwaltungsprozesse in der EU  vereinfacht, was einen wichtigen 
Beitrag zur digitalen Transformation und zur Stärkung des europäischen 
Binnenmarkts leistet. Mittels SDG können bereits jetzt mit AFS Nachweise 
auf EU- Ebene eingebunden werden, wo diese bereits bereitgestellt wer-
den.  

dadeX - Standard - Schnittstelle  

Die dadeX - Standard - Schnittstelle in  AFS bietet damit sehr  viele Vorteile , so können z.B.  nationale  und  internatio-
nale  Abfragen in einer (nationalen) Online - Abfrage kombiniert werden.  

Für die  Verwaltung  erschlie ssen sich  weitreichende Digitalisierungs -  und Automatisierungspotentiale  wie   

¶ Steigerung der Servicequalität  
¶ valide Daten aus behördlichen Quellen  
¶ Reduktion des Bearbeitungsaufwands, da kaum noch Kontrollen / Rückfragen notwendig bzw. Validie-

rungen automatisiert erfolgen können.  
¶ Hoher Automatisierungsgrad auch für grenzüberschreitenden Datenaustausch  

Für Bürger:innen  und  Unternehmen  ergibt sich dadurch ein maximaler  Nutzungskomfort  durch eine automati-
sche  Vorbefüllung  der erforderlichen  Daten  in Formularprozessen und durch die hohe  Datenqualität  eine  gerin-
gere Verfahrensdauer . 

In Summe sind aktuell ca.  30 unterschiedliche Register bzw. Datenquellen über die dadex Schnittstelle verfügbar. 
Diese können verwaltungsintern auf Basis der jeweiligen rechtlichen Grundlagen abgefragt werden.  

 

˷̠̣̞̦̝̣̒
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12. Anbindung an Backend - Systeme  

Backend - System - > AFS 

AFS- Formulare können mit  Daten aus  Backend - Systemen  befüllt werden. Zur Anbindung stehen unterschiedliche  
Technologien zur Verfügung:  

¶ SQL: Direkte Abfrage von relationalen Datenbanken mit SQL - Statements  (z. B. für Wertelisten)  
¶ LDAP und Active Directory: Direkte Abfrage von Verzeichnisdiensten  (z. B. für Benutzerrechte und Organisati-

onsstrukturen)  
¶ inbox : Direkte Abfrage d er AFS inbox (z. B. für Zugriff auf gesendete Antragsdaten ) 
¶ Webservice (SOAP/REST): Direkte Nutzung von Webservices  (z. B. zum Aufruf von Business - Logik im Backend -

System)  

Die abgefragten Backend - Informationen können mittels Mapping - Tabellen AFS - Feldern zugeordnet werden.  

AFS - > Backend - System  

Die in AFS erfassten Antragsdaten können in Backend - Systeme geschrieben werden. Zur Anbindung stehen un-
terschiedliche Technologien zur Verfügung:  

¶ SQL: Direktes Schreiben in relationale Datenbanken mit SQL - Statements  (z. B. Direktanbindung Formular - > 
Backend - System)  

¶ inbox : Speichern von Anträgen in die AFS inbox 
¶ inbox : Schreiben von Statusinformationen und Metadaten  (z. B. zur Vorgangsbearbeitung )  
¶ Webservice (SOAP/REST): Direkte Nutzung von Webservices  (z. B. zum Schreiben von Antragsdaten in Ba-

ckend - Systeme)  
 

13. Dokumentgenerierung  

Jedes mit AFS definierte Online - Formular steht sofort , ohne weiteren Aufwand als PDF - Druckformular zur Verfü-
gung. Die Druck ansicht  kann bereits neben dem Aufruflink der Online - Version  oder überall im Formular  angeord-
net werden.  Die in AFS integrierte n PDF- Drucker erlaub en  über dies hinaus beliebige Anpassung per  CSS und HTML 
sowie  die Erstellung von eigenen Layouts. Solange die Daten in der Formularstruktur vorhanden sind , sind auch 
den Möglichkeiten der  Gestaltung so gut wie keine Grenzen gesetzt. AFS unterstütz t neben den integrierten Druck-
gen eratoren auch die Verwendung von Aspose  Word - Templates  (eigene Lizenz notwendig)  sowie die Anbindung 
dritter Druckgeneratoren  zur Gestaltung individueller  PDF- Formularen.  

AFS biete t eine Vielzahl  von Funktionen für PDF - Druckdokumente:   

¶ Aufbringen von Barcodes, QR - Codes und Aztec - Codes  
¶ Dynamisches Aufbringen von Wasserzeichen  
¶ Einbindung von Bildern, die als Beilagen hochgeladen wurden  
¶ Anfügen von PDF - Dokumenten, die als Beilagen hochgeladen wurden  
¶ Erstellen von signierten PDF - Dokumenten nach dem PAdES Standard  

Die in  das  Online - Formular eingegebenen Antragsdaten werden in das Druckdokument übernommen. Es stehen 
folgende Arten von Druckdokumenten zur Verfügung:  
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Leerformular zur manuellen Befüllung  

Das Formular wird als Druckformular nach ÖNORM A1021 generiert. Diese Druckformulare können für die manuelle 
Datenerfassung oder für den Ausdruck online erfasster Eingaben verwendet werden. Druckformulare können dy-
namisch um Textbausteine erweitert werden.  

Manuell gesetztes PDF - Dokument  

Genügt ein standardisiertes Leerformular den fachlichen Anforderungen nicht, können manuell gestaltete PDF -
Dokumente eingebunden werden. AFS prüft hierbei, ob alle Formularfelder des Online - Antrags auch im PDF - For-
mular abgebildet sind. Die in das Online - Formular eingegebenen Daten werden in das PDF - Dokument übernom-
men.  

Anbindung von Dokumentgeneratoren  

Zur Erzeugung von vorlagenbasierten Ausdrucken (z. B. MS - Word, MS- Excel) können mittels Aspose sowie Webs-
ervice auch Dokumentgeneratoren anderer Hersteller angebunden werden.  

 

14. ( Zwischen - ) Speichern von Formulardaten  

Die eingegebenen Antragsdaten können gespeichert werden. Dies erfolgt entweder am Gerät der Benutzer:innen  
(lokal)  oder, wenn das Formular in einem Portalkontext eingebettet ist, serverseitig.  Die Antragsdaten können vor 
dem Speichern mit einem persönlichen Passwort verschlüsselt werden.  

Die lokale Datenspeicherung erfolgt in einer HTML - Datei. Diese kann per Doppelklick wieder geöffnet werden. Da-
mit wird das Formular , mit den  gespeicherten  Antragsdaten und Beilagen , aus der Speicherung befüllt und  an-
gezeigt. Nach dem Laden der Formular - Daten, wird die zuletzt verwendete Eingabe - Seite angezeigt.  

Die serverseitige Zwischenspeicherung erfolgt in der AFS inbox mit den Schnittstellen des Moduls aforms portalAPI.  

15. Änderungsprotokoll  

Der Einsatz eines Änderungsprotokolls macht Anpassungen i m Formular nachvollziehbar. Die se Funkt ion ist be-
sonders nützlich für  Formula re, die bereits erfasste  Daten anzeigen . Diese Daten können nach Bedarf korrigiert 
werden . Das Änderungsprotokoll wird auf der Kontrollseite  und in der AFS inbox als Beilage zum Antrag angezeigt.  

 

16. Einreichvarianten  

Für AFS- Formulare stehen verschiedene Einreicharten zur Verfügung. Je nach fachlicher Anforderung oder ge-
setzlicher Vorgabe können Anträge  mit oder ohne Unterschrift ein gereicht werden. Die Einreichart wird für jedes 
Formular festgelegt und kann kombiniert und einfach geändert werden.  AFS unterstützt folgende Einreicharten:  
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Natürlich ist es  möglich, Anträge direkt ohne Unterschrift zu senden  (direkt senden) . Optional kann hier eine Über-
prüfung der im Formular angegebenen Mailadresse bzw. der Telefonnummer zugeschaltet werden  (Mail und 
m TAN- Bestätigung) . 

Ist eine Unterschrift erforderlich, kann diese händisch auf den ausgedruckten Antrag aufgebracht und zusätzlich 
̖̟̖̚ ̖̝̖̜̥̣̠̟̤̙̖̔̚ ̖̣̤̠̟̇̚ ̖̤̕ ˲̟̥̣̘̤̒ ̘̖̤̖̟̖̥̕ ̨̖̣̖̟̕˟ ˾̥̚ ̖̤̖̞̕̚ г˵̦̝̖̤̒ ̖̟̖̟̄̕б ̘̖̟̟̟̥̖̟̒ ̖̣̗̙̣̖̟̇̒ ̤̥̚ 
es zusätzlich zum Ausdruck möglich, d ie Antragsdaten elektronisch weiter zu verarbeiten.  

Jedes AFS- Formular kann elektronisch signiert werden. Aktuell werden unterschiedliche nationale Systeme wie ID 
Austria  (AT), Handysignatur (AT), SwissID (CH) und lisign (FL)  unterstützt.  

Ist der Antragsteller  bzw . die Antragstellerin  zum Zeitpunkt der Einreichung identifiziert (siehe  г10. Identifikation б), 
kann ein Verzicht auf Mail/ m TAN- Bestätigung oder elektronische Signatur konfiguriert werden. In diesem Fall wird 
der Antrag direkt gesendet.  

 

17. E- Payment  

In vielen Verwaltungsverfahren ist es möglich, die Kosten und Gebühren direkt zu ermitteln. E - Payment ermöglicht 
die Bezahlung direkt im Rahmen der Antragstellung. So können  besonders bürgerfreundliche E - Government - Ser-
vices angeboten werden.  

 

 

AFS unterstützt die Anbindung namhafter E - Payment Anbieter wie  QPay, PayOne , Payrexx und SaferPay. Dabei 
wird sichergestellt, dass die Einreichung des Antrags erst nach bestätigter Zahlung erfolgt.  

 

18. Antragsteller - Signatur  

AFS unterstützt die Antragssignatur mit unterschiedli chen länderspezifi schen Technologien.  

 

Mehrfachunterschrift  

Mit AFS ist es auch möglich, dass ein Antrag oder eine Meldung von mehreren Personen signiert wird. Dabei wird 
der Antrag nach der ersten Signatur zunächst in der AFS inbox gespeichert und kann von weiteren Unterzeich-
ner :inne n aufgerufen und ebenfalls signiert werden. Somit können Signaturen räumlich und zeitlich unabhängig 
aufgebracht werden.  
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19. Eingangssignatur  

AFS bestätigt den erfolgreichen Antragseingang mit einer serverseitigen Signatur. Diese wird sowohl auf die An-
tragsdaten (XML), als auch das PDF - Druckdokument aufgebracht. Die Eingangssignatur ermöglicht Antragstel-
ler :innen  und der Verwaltung den Zeitpunkt und Inhalt des Antrages zu belegen.  

 

Die Eingangssignatur wird mit den vom Bundeskanzleramt Österreich als Open - Source Software zur Verfügung 
gestellten Signaturkomponenten MOA (Module für Online - Applikationen) erstellt. Alternativ können auch andere 
Signatu rkomponenten angebunden werden.  

 

20. Folgeformular  

Bei der Bestätigung des Antragseingangs  (Absc hlussseite)  kann der AFS - Formularserver weitere Formulare an-
bieten. Diese Folgeformulare können zur Erfassung der Kundenzufriedenheit oder zum Angebot weiterer sachver-
wandter Services  verwendet werden.  

Folgeformulare können die bereits erfassten Daten des vorher gesendeten Antrags enthalten und mit der Ein-
gangsnummer einen direkten Zusammenhang zu diesem herstellen.  
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21. Anwendungsschnittstelle  für Antragsdaten  

Antragsdaten können auch mittels Webservice eingereicht werden. Dabei wird das Online - Formular nicht ange-
zeigt (Anwendungsschnittstelle). Dies ermöglicht die Anbindung von Drittapplikationen, die über eigene Eingabe-
oberflächen verfügen (Fach anwendungen) . 

 

Die AFS- Anwendungsschnittstelle gliedert sich in folgende Funktionen:  

Transformieren  
Optionale Transformation eines Input - Files im spezifischen Format der Drittapplikation  mittels XSL in das AFS -
EAntrag - Format vor der weiteren Bearbeitung.  

Ausfüllen  
Überschreiben der aus dem Eingangs - XML übernommenen Antragsdaten mit optional  angegebenen Werten 
(Liste von Feldreferenzen und Werten).  

Prüfen (intern)  
Überprüfung des Input - Files entsprechend der konfigurierten Validierung und Dynamik des Online - Formulars 
(Simulation der Eingabe).  

Prüfen (extern)  
Optionale Validierung des Input - Files durch einen externen Validator. Durch die Zugriffsmöglichkeit auf histori-
sche Antragsdaten n der AFS inbox können auch Wertentwicklungen (z. B. Umsatzentwicklungen) zur Plausibili-
tätsprüfung herangezogen werden.  

Senden  
Optionale Übernahme des Antrags und Bestätigung durch Aufbringen der Eingangsbestätigung.  

Output  
Optionale Rückgabe des signierten Antrags als  

¶ XML (EAntrag)  
¶ HTML- Datei mit eingebetteten XML - Daten  
¶ PDF- Druckformular  

an die Drittapplikation inklusive Eingangsbestätigung.  
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AFS designer  & AFS formserver  

Der AFS designer ist eine Webanwendung zur Erstellung und Verwaltung von Formularen. Der AFS formserver 
übernimmt die Präsentation von Formularen.  

 

Der AFS designer bietet eine übersichtliche Baum - Darstellung der Formularstruktur (Tree Control). Diese Ansicht 
vereinfacht die Orientierung bei der Formularerstellung, ermöglicht einfaches Kopieren sowie das Verschieben 
von Seiten und Blöcken mittels Drag & Drop.  

 

Individualisierung der Oberfläche  

 

Benutzer:innen können die Oberfläche ihres AFS designer s anpassen, um damit das individuelle Arbeiten zu er-
leichtern. Darüber hinaus kann auch die zentrale Administration festlegen, wie die Standardkonfiguration in ihrer 
Organisation aussehen soll.  

̖̤̘̟̖̣̕̚ ̧̗̠̣̞̤̖̣̖̣ ̟̠̩̓̚ ̣̖̝̪̒ ̥̖̤̥̖̣

̡̠̣̥̝̒˲́˺

̒̚˞̒ ̤̤̤̥̚

̖̤̘̟̖̣̕̚ ̧̤̖̣̖̣ ̟̠̩̓̚ ̣̖̝̪̒ ̥̖̤̥̖̣

̡̠̣̥̝̒˲́˺



 

 

 Seite 31 
 

 

 

AFS ai- assist  

Mit dem AFS ai - assist von aforms heben Sie die Benutzerfreundlichkeit und Beratungsqualität für ihrer Bürger:in-
nen mithilfe künstlicher Intelligenz auf ein neues Level. Dabei wird die hohe Validität und klare Struktur der mit 
AFS- Formularen erhobenen Daten  beibehalten und die Backendanbindungen sowie Bearbeitungsprozesse blei-
ben unverändert.  

Der AFS ai- assist wird direkt in den Webauftritt des AFS - Kunden integriert und mit den bereits angebotenen On-
line - Formularen als zusätzliche Interaktionsmöglichkeit angeboten.  

Benutzer:innen können, optional zum herkömmlichen Aufruf des Online - Formulars, den Prozess starten, indem sie 
ihr Anliegen im Chat mit dem AFS ai - assist formulieren. Der AFS ai - assist hilft den passenden Online - Service zu 
finden und prüft ggf. die Vorausse tzungen durch gezielte Fragen (z.B. Einkommensgrenzen für Förderungen). Der 
AFS ai- assist hat Zugriff auf den gesamten Inhalt des Webauftrittes der Organisation und klärt die antragstellende 
Person über das Verfahren umfassend auf. Ist der richtige Antrag gefunden und sind die Voraussetzungen gege-
ben, füllt der AFS ai - assist die bereits erhaltenen Informationen in die korrespondierenden Formularfelder ein. Im 
Dialog mit dem/der Anwender:in wird der Antrag im Hintergrund weiter ausgefüllt.  

Bei identifizierten Benutzer:innen können Ь nach deren Zustimmung -  zusätzliche Quellen für die automatische 
Befüllung von Formularfeldern genutzt werden. Dabei kommen die, bereits vorhanden AFS - Funktionen, wie Zugriff 
auf Registerdaten, Lesen von zuvor ge sendeten Anträgen oder die Übernahme von Identifikationsdaten zum Ein-
satz.  

Fehlende Pflichtangaben werden durch den AFS ai - assist identifiziert und abgefragt, sodass das Formular voll-
ständig und korrekt ist, bevor es dem Anwender auf der Kontrollseite angezeigt wird. Benutzer:innen können ihre 
Daten nun wie in einer herkömmlichen  Formularsitzung anpassen, absenden und auch angebotene Zusatzfunk-
tionen wie Signatur oder E - Payment nutzen.  

 

Vorteile für Benutzer:innen  

¶ Intuitiv: Kein mühsames Suchen nach dem richtigen Formular.  
¶ Einfach: ai - assist leitet zielsicher und in einfacher (Fremd - )Sprache durch den Prozess.  
¶ Zeitsparend: Gezielte Datenerfassung im Chat und automatische Vorbefüllung des Antrags.  
¶ Korrekt: Validierungen und Eingabekontrollen gewährleisten korrekte und vollständige Anträge.  

Vorteile für die Verwaltung  

¶ Effizient: Weniger Rückfragen und Korrekturen durch vorvalidierte Daten.  
¶ Kostengünstig: ai - assist greift auf bestehende AFS - Formularstrukturen und - Verfahrensbeschreibungen 

zurück und muss nicht separat entwickelt  werden.  
¶ Zukunftssicher: E - Government - Standards und rechtliche Vorgaben werden zuverlässig eingehalten.  
¶ Flexibel: Bereits bestehende Online - Services lassen sich einfach aufwerten, und neue Prozesse können 

ohne Programmieraufwand implementiert werden.  
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AFS inbox  

Die AFS inbox verwaltet eingehende Anträge. Sie versiegelt die Anträge mittels Eingangssignatur, informiert die 
zuständige Sachbearbeitung und stellt die Antragsdaten zur Verfügung . 

Interne Formulare zur Antragsbearbeitung (siehe Erledigungsformulare) können aus de r inbox  aufgerufen und   
Bearbeitungsdaten den Anträgen zugeordnet werden (siehe Metadaten zu Anträgen).  

Auch Rückfragen zu Anträgen können mit de r AFS inbox  gestellt werden. Die Fragen/Antworten werden zum An-
trag zugeordnet (siehe Kommunikationsformulare).  

Programme  anderer Hersteller  können mittels den vo n der  AFS inbox  angebotenen Webservices auf Anträge zu-
greifen und diese übernehmen. D ie AFS inbox protokolliert alle Zugriffe auf Anträge. Zusätzlich bietet d ie AFS inbox  
die Möglichkeit, automatische Erledigungen mittels eigener Regeln zu definieren. So können Anträge z.B. automa-
tisiert erledigt werden.  

Zur Verwaltung der eingegangenen Anträge  bietet d ie AFS inbox  eine erweiterte Suche. Sie bietet eine mehr-
schichtige Benutzerverwaltung. Die Authentifizierung erfolgt wahlweise mit Benutzername/Passwort, Portalver-
bund oder Windows - Authentication mit Zugriff auf Active  Directory und LDAP.  

Folgende Grafik zeigt die wesentlichen Benutzerrollen und Funktionselemente de r AFS inbox : 

 

 

Benutzer :innen  können unterschiedliche Postfächer eingerichtet und zugeordnet werden. Eingehende Anträge 
werden entsprechend Verteilungsregeln in diese Postfächer übertragen. D ie inbox  ermöglicht so eine saubere 
Trennung zwischen verschiedenen Bereichen der Organisation (Bereichsabgrenzung).  Auch Anwendungen von 
andere n Hersteller n können Daten aus Postfächern abholen.  
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Im Zusammenspiel mit Portalen und Rahmenanwendungen erlaubt d ie AFS inbox  das Zwischenspeichern von 
Anträgen. Der Benutzer bzw. die Benutzerin kann solche Anträge serverseitig über die Rahmenanwendung erneut 
öffnen, bearbeiten und absenden.  

Einfache Workflows  

Mit der AFS inbox  können auch einfache formulargetriebene Workflows eingerichtet werden. Hierfür stehen Erle-
digungs -  und Kommunikationsformulare zur Verfügung.  

Erledigungsformulare  

Nicht jede r Prozess rechtfertigt das Erstellen einer eigenen Fachanwendung. Wenn die Antragszahlen zu gering 
sind oder die fachlichen Anforderungen oft angepasst werden, lohnt sich die Investition in individuell program-
mierte Fach - Software nicht.  

Eine Alternative stellen Formulare für die interne Bearbeitung von Anträgen dar. Diese so genannten Erledigungs-
formulare (ERF) können für jeden Antrag konfiguriert werden. Der Aufruf  erfolgt in der AFS inbox mit dem Button 
г˶̣̝̖̘̖̟̕̚б˟ ˶̃˷̤ ̫̖̘̖̟̚ ̖̕̚ ˲̟̥̣̘̤̥̖̟̒̒̕ ̡̜̠̞̣̞̖̣̥̚̚ ̦̟̕ ̧̦̟̖̣ͼ̟̖̣̣̓̒̕ ̟̒ ̦̟̕ ̖̣̗̤̤̖̟̒ ̖̕̚ ˳̖̣̖̥̦̟̘̤̒̓̒̚̕˞
ten (z. B. Entscheidungen) de r Sachbearbeit ung  in zusätzlichen Eingabeelementen. Mit Hilfe von Metadaten kön-
nen ERFs die Eingaben speichern (siehe Metadaten zu Anträgen).  

Ein typischer Anwendungsfall  von ERFs ist das Generieren von Erledigungsdokumenten (z. B. Bescheiden) aus Vor-
lagen. Diese werden mit Antragsdaten befüllt de r Sachbearbeit ung  ̖̣̖̥̘̖̤̥̖̝̝̥̓̚ ˙̤̖̙̖̚ гˢˣ˟ ˵̠̜̦̞̖̟̥̘̖̟̖̣̖̚˞
̣̦̟̘б˚˟  

Zum Schutz vor Missbrauch von Erledigungsformularen kann der Aufruf eingeschränkt werden . 

Kommunikationsformulare  

Mit Kommunikationsformularen ist es möglich, zu jeder Antragsart ein strukturiertes Rückfrageformular zu defi-
nieren. Die Rückfrage wird vo n der Sachbearbeit ung  aus der AFS inbox angestossen. Kund :inne n erh alten  per E-
Mail eine Aufforderung das verlinkte Rückfrageformular zu öffnen. Im Formular werden die von der Sachbearbei-
tung eingegebenen Rückfragen bzw. Nachforderungen angezeigt . Die Antworten und Uploads des Antragstellers  
bzw. der Antragstellerin werden  über eine gesicherte Verbindung erfasst. Fragen u nd Antworten werden zum je-
weiligen Antrag gespeichert.  

Metadaten zu Anträgen  

Im Zusammenspiel von AFS form server, AFS inbox, Portalen und Webanwendungen können bei der Bearbeitung 
von Anträgen zusätzliche Informationen gespeichert werden.  
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Diese Metadaten und der Antragsstatus mehrerer Anträge können in einem einzigen Schritt bearbeitet werden.  

 

AFS relay  

Die AFS inbox stellt Fachsystemen umfangreiche Webservices zur protokollierten Übernahme von Anträgen zur 
Verfügung. Die Nutzung dieser Schnittstellen erfordert eine entsprechende Erweiterung im Fachsystem. Ist dies 
nicht (wirtschaftlich) möglich, kann das AFS  relay  helfen.  

Mit dem AFS relay  können Anträge standardisiert aus de r AFS inbox  gelesen und an spezifische Anwendungs-
schnittstellen übergeben werden. Hierbei wird eine bereits vorhandene Schnittstelle des Fachsystems individuell 
unterstützt. Eine Anpassung des Fachsystems entfällt. Antragsübergaben mit dem AFS relay  sind fehlertolerant 
und werden protokolliert.  
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AFS portalAPI  

AFS- Formulare können in vorhandene Portalsysteme integriert werden.  Folgende Punkte werden adressiert:  

¶ ˶̟̙̖̥̝̙̖̤̔̚̚̚ г˽̠̠̜ ̟̒̕ ˷̖̖̝б von  Portal und Formular  
¶ Einbindung im iFrame oder als Standalone  Formular e 
¶ Automatisches Ausfüllen von Formularfeldern (Initialisieren)  aus Portaldaten  oder  Antragsdaten  
¶ Übernahme von Benutzerrechte n aus dem Portal  für Formulare  (Anzeige n, Ausfüllen, Absenden ) 
¶ Anzeige n von Statusinformationen zu Anträgen  
¶ (Zwischen - )Speichern und Laden von Anträgen  
¶ Löschen von zwischengespeicherten Anträgen  
¶ Wiederöffnen von gesendeten Anträgen  
 

Zusammenspiel Formularserver & Portal  

 

 

1. Anmeld ung  am Porta l 
2. Lesen der Antragsliste n, Statusinformationen & Metadate n aus der AFS inbox. 
3. Anzeigen der persönlichen Antragslisten  
4. Aufruf eines Formulars im Portal  
5. Ausfüllen und Absenden des Formulars  
6. Übertragen der erfassten Daten in die AFS inbox 
7. Auslesen der Daten durch das AFS relay  und Weitergabe an Fachsystem  

 

Unterstütze Portalsysteme  

Grundsätzlich können AFS - Formulare in jedes Portalsystem integriert werden. Folgende Integrationen sind bereits 
umgesetzt worden:  

¶ iGovPortal.ch (Kanton GL,LU,SO)  
¶ eGov Portal (Departement UVEK)  
¶ Onegov.ch (Kanton Z G) 
¶ Liferay (E - Control)  
¶ Gentics (RTR, SVC)  
¶ Sharepoint (FMA Liechtenstein)  
¶ Magnolia  (VAV Versicherung)  
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˵˾̋

˺̟̥̖̣̟̖˫̣ 
˳̖̟̦̥̫̖̣˫̟̚˶̩̥̖̣̟̖˫̣

˳̖̟̦̥̫̖̣˫̟̚

˲̞̟̕̚
˺̟̥̖̣̟̖̤ ˿̖̥̫˺̟̥̖̣̟̖̥

̠̣̥̝́̒

˺
˲
˾̨

ˢ ̊˲̟̞̖̝̖̟̕
ˤ̊˲̟̫̖̘̖̚ ˲̟̥̣̘̤̝̤̥̖̟̒̚ 
˥̊  ˲̦ ̨̤̙̝̒ˠ˲ ̦̗̣̦̗ 
˷̠̣̞̦̝̣̒ ˧̊  Λ̖̣̥̣̘̖̟̓̒

ˣ̊  ˲̟ ̥̣̘̤̝̤̥̖̟̒̚˝ 
̥̥̦̤̟̗̠̣̞̥̠̟̖̟̄̒̒̚̚
˗ ˾̖̥̥̖̟̒̒̕ ̝̖̤̖̟

˛˺ ˲˾ ˞˺ ̖̟̥̗̜̥̠̟̤̒̕̚̚̚˞̠  
˲̖̤̤̞̟̘̖̞̖̟̥̔̔̒̒
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Unterstütze Portalverbundsysteme  

AFS form server und AFS designer  unterstützen das österreichische Portalverbundprotokoll (PVP) und das Unter-
nehmensserviceportalprotokoll (USP). Die Portal - Attribute können zur Vorbefüllung von Formularfeldern verwen-
det werden.  

Beispiele der Portalanbindungen  von AFS- Formularen  

 

 

Beispiele: Formulareinbettung per iFrame  (VAV Versicherung, Magnolia )  

 

Beispiel: Formulareinbettung als Standalone Formular  (FMA, Sharepoint)  


































